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- meine Beitung für eilige tiefer.
 ‘ Sie {Reicbßreggerung chat wegen Der Stehlarrer ßorfälle
Der franaüfiicben eaierung ihr iBeDauern außgefvrochen.

‘ ilBie auß gutunterricbteten Streifen verlautet wurDe Die
inierailiierte Rommiffion in Dritteln vom Dberfien iliat in
Starte benachrichtigt, iBorfchIäge betreffenD eine fchnellere 580r-
nabme her leftimmung au machen.

. ' Sah . rheinifchcweftfälifdie Rohlen vnDilat vlant eine weitere
Erhöhung Deß Roblenoreiieß um 9 rl vro Sonne.

‘ mit Dem albnanßvort Der übergetretenen iBolfchewiften
i113 Snnere Seutfchlanbß ift begonnen worhen.

‘ Snfoige Deß (Seneralftreifbefchluffeß für Württemberg hat
in Gmitgart Die Saß- unh Rafferverforgung aufgehört.

" _Diacb franaöfifchen mieIDungen finh bereitß Die iBorftäDte
von Dheffa von Der flßrangelfcben ermee befebt.

. " Qluß EBufareft ift Die flJielDung eingetroffen. Dah Die {lie-
gierung inarefcu gefiürat worhen fei, Die Siegierungäbilhung
habe Der goaialift ülorefcu übernommen, Der ein rein
intialifiiicheß Rabinett bilDen wolle.
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äür Mittwoch, 1. 6eptember, nachmittagß 5 llhr, ii'l
Der Dieimßtagßauhfchuß für außwärtige angelegenheiten natb
‚5;? 'rlin einberufen. {in Seutfchlanh ift Die ‚Giebeimhivlomatie"
wirtlich unD eanültig begraben, waß man von anDern
ßänhern noch nicht behaupten lann. Sn (inglanh unh
üranlreich fchalten unh walten Die Blonh Gieorge unh
Mineranh immer noch Durchauß williürlich unD felbftherrlich

e „0”

unh fiellen ihre Söller unh s‚Barlamente vor vollenDeie'
Entfachen, wie eß ia her Giang her ‘Boliiit gegen ERußlanD
genügfam beweift. SBei unß liegt fegt arvarhie äüh’rung
Der auhwärtigen Giefchäfte bei Dem Dafür verantwortlichen
mitnifter. er tann aber feine weittragenhen (Sintfchlüffe faffen
oDer (Enifcheihungen. treffen ohne Buftimmung unh anhörung
Deß Qiußwärtigen QI‘ußfchuffeß, Dem Mitglieher aller iBarteien
angehören unh Die wieDer ihrerfeitß vor einem weittragenhen
unh folgenreichen 23efchluß ihre {frai‘tiorc au Stare sieben
müffen. Snwieweit fich Diefe Steuerung praftifch bewährt
unD auf Die Sauer aufrecht erhalten werDen tann. muß Die
<8ulunft lehren, ieDenfallß fann man fagen, Daß bei uns
her Serfuch, Die Giefamtheit her {Ration Durch ihre gewählte
fliertretung auch über ihre Sefchicle entfcheihen au laffen.
aum erftenmal wirllich unh ehrlich Durchgeführt worhen ift.
EUiit welchem ßrfalg, Daß wirh erft Die fünftige Gntwidlung
unD DaB vrattifche Cärgebniä zeigen.
_ Ser Qlußwärtige Stiuätfchuß finDet bei feinem Sufammena
tritt eine wenig erfreuliche, eine fehr Dunl'le unD verwictelte
sage vor unh hat Demnach reichlich ©elegenheit. fich Den
Ropf an aerbrechen aur ßöfung Der mannigfachen Eßrobleme.
{ion ihnen ift DaB fchwierigfte unh Drängenhfte Die Eiche:
rung unh Qlufrechterhaltung Der Deutfchen Sieutralitäh Die
Durch Die Sorgänge in Dherf'chlefien unh in Sanaig
einer befonDerB fchweren unD gefährlichen flielaftung'ßvrobe außn ‑‑
gefeßt ift. Senn eh ift gana llar. Daß Der volnifche SButhD
in Dberfchlefien nur au Dem 8wecl in 63cm gefeßt worhen
ift. um nach SBefeitigung Der Deutfchen Danungäpoliaei unh
Der tü’mmerlichen iliefte Der Dort noch vorhanhenen
Deutfchen Eviachtmittel Die älhftimmung unter Dem
‚6chut5‘ Drr franaöfifchen ibaionette unh unter Dem”
rSrud Deä ‚.5 “'lwn _‘ Serrorä vornehmen au lönnen.
.Ser Seiter Der vorrn.'.‚en Qigitation, Der frühere ilieichä-
tagßabgeorhnete Ro'rfantr), gefteht ia felbft mit feinem
aufruf an, Die volnifchen Dberfchlefier, Daß fie „am Biel ihrer
übünfche“ finh unh Deßhalb ieht Stube unDDanung halten
_follen. Ser beherrfchenDe volnifche (Einfluß in Dberfchlefien
beDeutet aber nicht nur Den Drohenhen Serluft Diefeß (bebieteä
für Seutfchlanb. fonDern auch Die üinbeaiehung Diefeß ßanheä in
Die 6bbäre Deß polnifchen Siriegeß gegen Eliußlanb. Siefe (befahr
wirh nach verfiärit Durch Die befannten illußfchreitungen in
iBrefllau. Die möglicherweife Den äranaofen eine volllommene
tbanhhabe unD einen erwünfchten iliorwanh au neuen
Diepreffalien unh iBeDrücfungen an Dem wehr- unh hilflofen
ilteich geben -- Möglichteitem Die wieDerum au neuen Cir— .
regungen‚ Särungen unD älluhfchreitungen führen müßten.
GEB ift ia leiDer immer wieDer Die traurige Iatfache, Daß
nicht.wir unfer Gleichicl beftimmen, fonDern Die ßaunen unh
‚Maßnahmen Der Gntenie, Die fich blutwenig um Den.Bu-
ftanD unferer iBolleache, um Die in. Dielen ‚s‘eiten Der thcdt
um fo leichter erregbare (SfmnfinDlichleit Der unberechenbaren
Elliaffen beiümmern. 6te trampeln auf unh herum, unD
wenn wir Dann auffchreien, fo heißt eh: ©ier fehen wir
wieberum Den unverbefferlichen Deutfchen Sliationalißmußi
'ilBie man aus Diefem 3rrgarten herauBtommen foll, wenn
Die (Ententelommiffionen unD ihre ElJiilitariften nicht balD
vernünftig werDen. ift gar nicht abaufehen. '

(bang Diefelben Gchwierigleiten fehen wir auch in
Sanaig. Ser .Qobe biat' Der (Entente hat Sanaig von
SeutfchlanD loßgelöft unh au einem „üreiftaat‘ erllärt, Deffen
Eouverän Der ‚Söllerbunh“ fein folI. {neulich hat aber erft
Diefer „Söllerbunh“ ertlärt. er habe nichiß'mlt Sanaig au
tun‚ehunterftehe Der ilSerwaltung (Englanhä. Sanaig ift aber
eine 6taDt mit rein Deutfcher sbevöllerun‘g, Die nicht gegen
Diußlanh läuwfen, Die neutral bleiben will unh Deren
erbeiierfcbaft unter feinen llmfiänhen Die iBalen irgeanie
in „i_hrem_.f_f_ainbf gegen 6owieirußlanb unterfiürs-zn möchte.

am ‑‑..‑.‑p‑.‑‑.‑‑‑..

"einen 6chritt vorwärtß au tun.

’ weiter ü er ff

Sienßtag, Da 31. iluguft 1980
o . ‑‑.‑‑5‑‑‑‑‑‑.

Samt |ou lebt Sanaig unter Imroffem zöruch Deh
iBerfailler iBertrageB vergewaltigt unD Der i'gafen
gegebenenfalls Den iBol‘en augefvrochen werben. Sie
Sanaiger Dieutralitätßertlärung wirh mit offener 2mm-
achiung ignoriert, Die Elieutralen fchweigen in allen
‘6prachen. Stann Der Qiußfchuß für Qlußwürtige Dinge-
"legenheiten hieß auch fcbweigenh hinnehmen? Rann er Die
unaweifelhaft Deutfche Sevöllerung Sanaigß, Deren Seutfchtum
Doch Durd) feinen iBefchluß Deß Dberften üiateß oDer Der
iliöllerbunheß wegraDiert werDen lann, wiDerfpruchBloB ver-
gewaltigen laffen‘i Rann er eh billigen, wenn Der iBerfailler
SEertrag. Der gana i'lare unh einheutige Sefiimmungen über
Daß ftaatärechtliche iBerhältniB Sanaigß au ißolen enthalt,
fchnöDe gebrochen wirh? Saß finh nur ein vaar von Den
ißroblemen, Die Den' Qluäwärtigen älußfchuß befchaftigen
müffen, unh man ertennt Darauß, wie groß unh wie ernft
Die öorgen unh Die gefahren finh, Die Seutfchlanb in
nächfter Butunft umlauern.

flilarmmelhungen aus fRuhlaiw.
Emeuterei oDIer neuer silrrgriff‘i

über Üinnlanh lommen allerhanD feltfame ’Diachrichten
auß ERußlanD, Die allerDingß mit iliorficbt aufaunehmen finD.
Sanach aieht Die ruffifche iliegierung fämtliche Staunen, über
Die fie im Storhen verfügt. nach 6ühen unh nimmt, auch
neue Dietrutierunge‘n vor. überall fei man mit Der gegen:
wartigen iliegierung äußerft unaufriehen. iBefonDerB erregt
fei Die Seierähurger ©arnifon. Sn Seierähurg finDen täglich
ßaußfuchungen ftatt. 2iile Runhgebungen gegen Die äowiet-
regierung werDen unterhrüclt. auch auß Ellioßlau treffen
Stachrichten ein, Die von einer fiarten Sewegung gegen Die
fliegierung wiffen wollen. Siefe fei in ihrer (Siriftena beDroht.
(Siegen ßenin unh Sroßii warben Datenrate verübt. 053 fei.
offenbar Qquruhr gegen Dah gäredenßrefliment Der ähnlichen
wili au befürchten. '

man; einer weiteren in Delfingforh aus Mioafau einge-
gangenen Nachricht haben mehrere ruffift‘be fllrmeetorbh ge-
meutert unD fich geweigert, gegen Die üblen unh General
QBrangel au t‘ämbfen. über fisrangel werDen biele aben=
teuerlicheu (beichichten verbreitet, unh man miftt ihm unh
giulem Sorgeheu größere weben‘ung bei alö Dem Der
o en.

i’fünf ruffifche Sivifionen, Die foeben von 6ibirien eine
getroffen finh, haben gemeutert unh fich geweigert, auch. nur

Sie militärifcbe 6ituation’
fei Dort hoffnungäloß. Dieneral Suhiennr) sieht fich öftlich
aurücf. Sie" (befuhr für 2emberg fei gefchwunDen. Ser
sBefehläihaber Der ruffifchen Storharmee bat Serhanhlungen
mit Dem @enerai 6ifor8fr) über Die völlige Rapitulation
feiner ermee angefnüvft. '”

‘JSolenD eanültiger 6kg.

Sie polnifche fliegierung gibt eine amtliche Mitteilung
herauß, Die folgenheß hefagt: Ser volnifche Gieg tann alß
eanültig betrachtet werDen. Saß bolfchewiftifche äeer ift
vollftänhig gefchlagen. 023 leiftet nur noch an einigen
iiliunlten ‚veraweifelten flbiherftanh. täglich machen wir
Saufenhe von (befangenen, Die biß lebt 70 000 flliann erreicht
haben. Sie älrbeiterbevöllerung Der 6tähte unh Die Sauern
nehmen voll (Sirbitterung unh ilBut an Den fiegreichen
Rämvfen Der Qirmee teil. ' Sie mit '6enfen unh Gabeln bee
waffnet‘en iBauern begleiten iehen Sag Die Gefangenen in
Das (Etappengebiet. ilBir machten ungeheure flieute. illiit
Der (Einnahme von ibialgftot wirh Dem bolfchewiftifchen ßeer.
Der {Rüclaug vollftänhig abgefchnitten. .

3a erwartung einer (Degenoffenfibe. „
3m (Siegenfah au Den Dffiaiellen volnifchen Girllärungen,

Der Rrieg fei eanültig augunften SBolenä erleDigt, melDen
englifche iBlätter aus Elbarfcham Dort herriche trota allem Die
anficht vor, Daß Der ruffifche müdaug mit großer Giefchicli
lichleit Durchgeführt werDe. Ellian erwarte eine balhige
Segenoff five. Sn äßarfchau feien Die nationalen biefühle
aufä höch’te gefvannt. Sie Militärß wünfchten felbfireDenD
Den Sirieg. Ser franaöfifche (Einfluß fei taum noch au über:
fchähen unD aieIe auf einen Strieg biB aum .logifchen Gabe“!
hin, D. h. biß aur flbieherherftellung Des alten illußlanh mit
ibilfe Der volnifchen .ibeere. ißolen unh {Eranaofen wünfchten
flßieherherfteüung Des Ellic‘ichtegleichgewichtß gegenüber Seutfrh-
lanD. Saß Sheal Smowßtiß ift ein großes reattionäreß
üiußlanh mit einem realtionären. ‘Bolen an Der Ewige. Sa
hieß auch Daß 3Deal Der franaöfifchen Diegierun‘g ift unh
weil Die iBartei Smowßtiß. nämlich Die ERationalDemoiraten,
Die weitgeübtefte unh einflußreichfte ift, fo finh Die (Erünhe,
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_ Die fich einem firiehenßfchluß wiDerfeDen. natürlich fehr ftari.
0‘ .

merfChieDene Sielhungen.
mllenftein. 21m 26. fluguft finh bei (Stehlen Der ©tab Der

10. ruifiicben Snfanterie’Sivtfigi unD DaB Dhertommanho
Der 8. Ravallerie-Siviiion (be e nur 4. ermee gehörenh) mit
Dem {führer ©eneral 66th überaetreten. Sie ganae volnifche
Girenae ift nunmehr von en 580b?! Deinem.

Röui aber i. ßr. er vo n e Dioerlügel it nicht
e Einie r ewo—g‘ib‘r‘viec: vorgerücbt. Sie

umgruuvierang Der gwif en Dem g unh Der Deutfchen
Grenae ftehenhen bolnfnhen iBerbänDe iftzim Same. Ein
birenaübertritt ift. nichtmehr erfolgt. Seißialnfiol fanhen
heftige Rümpfe ftatt. .

⸗ _a-c—va—

‚Daß er Snftrufl
.) Gchließungheß Ronfulatß iönnen 6cblefie'r. Die nach Über:
fchlefiea fahren wollen. j 

i 38 Schwamm
SouDou. Eine grobe Singahl ruiIiicber Iruvven hat

auf Der i'flucht vor Den Silo en Die itauifche grenze über-
fchritten unh Die flßaffen abgegeben. Sie itauer
weitere Gürenaüberfchreitungen mit iliüclficht auf
mitteilmwvbeit verboten.

Oberfchiefiene Beruhigung.
Qlufnahme Der erbeit. ‑°

811m ilBocheuenDe haben große Steile Der älrbeiierfdmfi
in Dberfchlefien Die erbeit wieDer aufgenommen. man era-
martet Das Grfcheinen Der vollen ihelegfchaften auf Den.
Gruben, .

(Ein Deutfcher illufruf.
Sie Deutfchen politifchen iBarteien haben Dem volnifchen

Qquruf aur' iliuhe eine öffentliche Dlufforherung folgen laffen.
in Der Die Deutfche ibevölterung gebeten wirh, fich jeglicher
btewalttätigleit gegen Die iBDIen, feher ibiehervergeliung unh
mache au enthalten. Ser Qiufruf übließt mit Den flßorten:

(Steueral 2eronD hat augefagt, Daß fehen, Der Die (9e:
fette übertreten hat, Die bolle Schwere Deß Gefeneb treffen
wirh. um: uriiffeu euDlich aur Stube unD zum {trieben
tornrnen. am: erwarten, Daß Die iBebölteruug Der fünf:
forDernug ihrer {führer äolge leifien‘ wirh.

Sie slierhanhlungen über Die an Rorfantn Deutfcherfeitä
gerichtete Serftänhigungßnote haben ihren lefchluß gefunDen.
Sie fünf ilSunlte Der Diote finh beiherfeitß angenommen
worhen mit Dem 8ufah „ohne Der anwenhung gefehlicher
morfchriften voraugreifen". Bu släunit 2. hetreffenh älußo
weifung, wurDe ein Bufaß Dahingehenh angenommen,.haß
befonherß Die (Elemente außauweifen finh, Die auf ungefeßa
liche fliieife oDer unter Elliißbrauch Der letßbefugniß Das
leftimmungßergebniß an beeinträchtigen fuchen. Sie
(Einigungäformel wurDe Der interalliierten Siegierung unh
Der Sßlebifaitfomm-iffion in Dvpeln sur Entfcheihung unterm1
breitet. ——- Sie 6taDtveroanetenoerfammlung in iBeuthen
befchloß Die (ärrichtung einer paritätifchen ßürgerwehr von
200 EDiann mit awei Dffiaieren.

‚ Sohaiitätäertlärung Der interalliierteu Rommiffion.

Sie interalliierte fliegierungßlommiffion wenDet fich gegen
Den iliorwurf, Die ißolen begünftigt au haben, mit folgenDen
äborten: 65 ift in Der SBreffe eine (Erörterung im Sange.
nach welcher man vermuten Dürfte, Daß Die interalliierte

haben
Die Liebenb-

‘Rommiffion Die ibewaffnung eineh’ gewiffen Seite?» Der EBes
völierung gebilligt hat. Sie interalliierte fliegierungßa
tommiffion hat ihre unparteilichfeit oft genug bewiefen. fo
Daß fein vernünftiger SD’ienfch berechtigt ift, au aweifeln. Daß
fie alle Qiefeßwihrigteiten, von welcher Eeite fie auch tornmen
mögen, mit Siachhrucf mißbilligt. 3!! unaweiheutiger 5153eife
forDert fie alle sBürger ohne iliaffenunterfchieh mit fliußnahme
Der Boliaei auf, Die flßafien fofort an Die äerren Rreiäa
lontrolleure abaugeben. . ‚

_ Rohlenauhfall Durch Die unruhen.

" 6tarfen nachteiligen üinfluß haben Die (Ereigniffe in
Dberfchlefien auf Die .iiohlenförherung außgeübt. Gienaue
Biffern liegen noch nicht vor, feDoch macht eine fachmännifche
‚Qlufftellung folgenDen überfchlag: ilior i’lußhruch Deß 6treif6
am 19. Qluguft war Die Elbagengeftellung 7500 ilBaggonß
.mit Durchfünittlich 14 Sonnen, waß einem öaumbahnoerfanb
von 112 000 Sonnen entfpricht. Siefe fEDrDerung fanl am
20. Qluguft auf 75 %, am 21. Qluguft auf 88 °/o. Ser
22. Qiuguft war ein gönntag, Daher Diuhetag. him
28. Qiuguft betrug Die {förherung nur mehr 25 °lo unh er-
reichte am 24; unh 25. Qiuguft ihren Eiefftanh mit 23%.
21m 26. anguft hob .fich Die üörherung wieDer auf 40 “/9'.
Ser Qlußfall vom 20. bis 26. hluguft betrug runD 400000
Sonnen. Sie {Folge Deß anäfallh ift. Dafs Die iBerforgung
Der Deutfchen Staatßbahnen nicht mehr Durchgeführt
werDen tann. ' .

Sie weigert Der Breslau“ zumuliee.
. (Entfchulhignng Der Dieichßregierung. _ ..
ilBie amtlich mitgeteilt wirh, hat, fich Der 6ten-

vertreter DeB iReicthinifterB Des Qlußwärtigen, Giefanhter
v. biofenberm aum franaöfifcben iBatfchafter unh zum vola
nifchen (Beichäftßträger begeben unh ihnen Daß iBeDauern

. Der Deutfchen illegierung über Die iliorfälle in Sreßlau auäv
gefvrochen.

über Den 38erlauf Der unterrehung Deß Chefanhten mit
Dem franaöfifcben iBotfrhafter ßaurent wirh folgenDeB gea
melhet: machhem Diofenberg fein iBeDauern über Die 2in6-
fchreitungen in iBreßlau unh Die (Entfchulbigung Der Deutfchen
iRegierung außgefprochen hatte, erllärte Der slfiotfchafter, Daß
er fich genötigt gefehen habe, infolge Der überfälle auf Das
franaöfifche Ronfulat Dah ihreßlauer Ronfulat aunächft

. ‚fchließen au laffen. Sie'öchließung werDe folange aufrecht-
erhalten bleibeu, biB von Deutfcher 6eite Senugtuung ge-
geben worben fei. .flßorin hiefe (benugtuuug heftehen foll.

‚ Darüber hat fich 2aurent nicht weiter geäußert unh nur mit-
geteilt, Daß er nach iBariö telegraphifch berichtet hat, unh

ionen vom Duai D’Drfar) abwartet. Surth Die

fein iB'iium erhalten. _

 



Der Siampf um Den Gieuerahaug.
Qlußfperrung unb Gieneralftreil.

übenn es in Stuttgart. wie eß Den anfchein hat. tata
fächlich aum Derfchärften Gteneralftreil mit Ginfcbluß aller
lebenßwichtigen üietriebe wegen Deß 10 °/oigen Steuerabaugeß .
lommt. fo hat Damit Die iBewegung gegen "Diefen flbaug
einen (Strab erreicht. Der eß nahelegt. Daß man fich auf eine
vernünftige iliegelung Der angelegenheit befinnt. Qluf Der
einen Seite ift eß ein unmöglicher 8uftanb. Daß Die erbeiter
gegenüber übireitoren unb anberen höheren iBeamten Der
ihetriebe, Die mit Dem Steuerabaug nur ihre ilelicht erfüllen.
hanbgreiflich werben. aber anbererfeltß führt eß au ebenfn
unmöglichen Ronfeauenaen. wenn Die 3abril5leitungen fofori
mit Den fchärfften zur ilterfügung ftehenben Mitteln. nämlich '
mit Der Qlußfperrung unb Der Schließung DeB flietriebeß vor-
gehen. SDiefe iBrariß ift in Der lebten Bett in verfchiebenen
Drten geübt worDen. "V

wie (Erfahrung lehrt. Daß Die QIrbeiter fich Durch folche
Maßregeln. wenn fie weitere iBerbreitung finben. nur au
immer fchrofferem Qluftreten fortreißen laffen. Qluf Der
_anberen Seite hat eß fich vielfach geaeigt. Daß Die erbeiter
filternunftgrünben nicht augänglich finb unb Daß mit‘güt-
ilicbem Bureben immer noch Das Meifte erreicht wirD. 035
’hängt bei Der heutigen Sage Der QDinge außerorbentlich viel
Davon ab. Daß Die gemäßigt DenfenDe 2lrheiterfchaft nicht
noch weiter in Das {Fahrwaffer Deß äußerften Diabilalißmuß
getrieben wirD. (Es muß Dabei betont werben. Daß weite
fireife. nicht nur Der erbeiterfchaft. fonDern auch Der bin:
gefiellten Den Giebaniengang Der fliegierung. Der Dem
10 °/oigen Steuerabaug augrunbe liegt. nicht verftehen. (DB
will nicht in Die Röpfe Der Beute hinein, Daß eine iBelelen
rungßfchicht auf Die Steuern Deß fommenben Sahreß
‚Borauäaahlungen leiften foll. währenD Dieß von
anberen flievölferungßfchichten nicht verlangt wirD. wer
gefibefolbete. Der ohnehin unter Der ieuerung am meiften
leibrt unb fomit auch von ieDer illerringerung Der ihm

.
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augenbiicllich zur iterfügung fiehenben Mittel am fchwerften ‘
getroffen wirD. wirD gezwungen. einen erheblichen Eeil feine;
augenblicliichen ©inlommenä vorläufig au opfern. währenb
feibftänbige ©efchäftßleute, Die in Den meiften {fällen in Der
ßage finD. Die fteigenDen Stoften Der ßebenßhaltung auf
anbere abauwälaen, in vollem SBefiß ihreß QSerDienfteß
bleiben. „(bei genügt nicht, wenn Die iliegierung erilärt‚ eß
müffe n fein unb übeutfchlanb müffe Dem ERuin entgegen:
gehen. wenn Der Steuerabaug fabotiert wirD. iBielmehr ift
eß unhebingt nötig. Daß Den Dpfern Diefer motwenbigleit
aubführlich außeinanbergefeht wirD. warum Die Sadie geraDe
.fo unb nicht anberc3 gehanbhabt werben muß. unD außerbem
muß Den mitbefolbeten Die überaeugung beigebracht werben.
Daß nicht nur ihnen allein Die augenbliclliclien Saiten auge-
fchoben werben, fonDern Daß auch alle auDeren Qirifommen
in gleichen Maße herangesbgen werben.

r Gcbiufibienfi.
_c‘m’rahtnacbrichten vom 29. Qlu'gttft.‘

 Qeutfclyruffifcher Glefangenenaubtaufih.
merlin. QInfang September tritt hier eine Deuti'CBeruii'iiche

Ronferena über Den gegenfeiti en (befangenenaußtaufch in:
fammen. Man will veriuchen. en Qlußtaufch auf Dem ßanba
wege über Sitauen au ermöglichen.

Sittich eine üolge Des ßreelauer zumultea.

merlin. Sinfbl. e Der ßreßlaner fitorgänge hat Das Dortiae
franaöfifche Roniu at feine Siiätigteit eingeftellt. ‚ {Runmehr
müffen fich Deutfche ilteichäangehörige. Die fich in Daß 2U»
i’timmungäaebiet begeben wollen. wegen Deä 58aßvifum6 an
D93 franaöfifclie Rbnfulat in 8erlin oD'er an ein anDereB fran-
aoftfcheß Ronfulat wenDen. {Franaöfifche Ronfirlarbebörben
befinben fich außer in 58erlin noch in ihreinen. Qüfielbnrh
Üranlfurt a. M.. äamburg. Rarlßruhe unb Maina.

Sllmerifnnifche Silrbeiter für Die 3ten.

‘Baria. ‚Mie Die SBIätter auß mewnort melDen. haben Die
rolarbeiter Die iherlabung von vier Qampfern verweigert,
Die Derfelben (heiellföbait wie Die ‚.QBaltic“ gehören, weil
Diefeä Schiff ieineraeit fich Der überführung .Deß Grabiichoiß
Mannie von iBorD Der „ßaltic“ auf ein englifcheä Rriegßa
[chiff nicht wiberfebt habe.

(S'in Sieg Der ßolfdfewiften.
ßelfingfora. mach iBerichten nnb Moßl’an hatten Die

ßolfchewiften bei Mlaba einen beträchtlichen (wem über
eine polnifrhe aöeereögmrm. ire vernichtet wurDe. Qluch
haben fich Die hinffeu bei fiumftol wieber, gefammelt. wo
fchivere Riirnvfe im einige finD. (Bang mußlanb ift in
.93 Militärbeairl‘e eingeteilt werben. in Denen fich noch
4.7 Millionen amebilbeter aber noch nicht eingeaogeuer
Golbaten befinDen.

gZiiier'i'chiebene Melbnngen.
- .bambnrg. ‘Der Rronvrina von Siam. sBurachcitrcr. ift
amit Gßefolge unb SDienerfchaft auß äbanai’ol in äamburg eine
getroffen. Gbr wirD nach iBerlin weiterfaien. (556 ift Dieb. Der
gfte ci‘uälänbifche Zßrina feit firregßenbe. Der nach SDeutfcfiianD
mm

.. warte. {nach einer Melbung auß illom berichtet „(Freiamt
Daß Siittoni. Stirbla unb ßonomi au iBertretern Stalienai im
möllerbunb ernannt wurDen.

{Delfing orß. 3m Giebiete Der Mblga hat fich eine 80000
123%“: ftar e flirmee von aufrührerifchen SBauern geu
. e

Seite. SDaß Siriegäamt gibt beignnt. Daß Die Diäumrrng
von ‘Iranäbailalien Durch Die fünfte iapanifche ßivifion
am 20. Qiuguft vollftänbrg beenbet war.

Zitrbeiter unb Ringeftellie.
ßeriin. (Gntlaffungen in iBetrieben mit weniger

alß 20 erbeitnehmern.) (DB finb wieberhoit Bweifel
Darüber entfianben‚ ob Dem ihetriebßobmann ober Dem
einaelnen erbeitnehmer in fyüüen. in Denen iein erbeirer—
ober angeftelltenrat nach Dem ihetriebßrätegefeß vorgefehen

 

ift. Das iliecht aufteht. Den Schlichtungäaußfchuß anauruien.

wenn ein Mitglieb Diefeß ZBetriebeß gegen feine (Entlaffung
Einfpruch erhebt. SDer üteichearbeitßminifter hat hierauf
folgenbe anäiunft erteilt: „3a üällen. in Denen ieine
i’lrbenerräte ober Dingefielltenräte vorhanben finb. lann Der.
Dbmann ober mangeiß eineß folchen Die sllrbeitnehmemhait
Den Schlichtungbaußichuß nur, wenn Die Rünbigung zum
älnlaß einer (allgemeinen) 52h. eitßitreitigeit geworben ift. aur
illermrtiiung. nicht aur verbinolicben Gbntfchetbung anruien.‘

L'eipöig. (Schäbigung. Der Meffe.) EDurch Den
(außgebrochenen Streit im Iranßportgewerbe wirb Die
bevorfiehenbe Meffe fchwer gefchäbigt. Da aahlreiche Meße
güter noch auf Der (Eifenbahn lagern 0unD nicht abgefahren
werben iönnen. iruppe Streifenber Durchaogen Die StaDt

' unD fuchten ieDen Iranßport von Meßgüiern lahmaulegen.
(DB finb große anfammiungen Streitenber. vor allem am
ßaupibahnhoi unb an Den (hüterbahnhömn au bemerlen. wo"
alle Iraneporte iontrotliert werben.

äranffnrt a. im.
bahner.) SDie ilieichßgewertfchaft Deutfcher
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’ Die llrfachen Der Sirifeä.

bearnter unb unwärter hielt eine werfammlung ab. .056
wurDen mehrere Diefolutionen angenommen. in Denen eine
Qlußgleichßaulage (brhöhung Der Ieuerungäaulage von 50 "/0
auf 100% unb fofortige eluäaahlung von ie 1000 Mar!
verlangt wirD.

(Surobaes mieberaufbau.
Mirtfchaftäeinheit?

Eher mieben von Slierfailleß hat Mitteleuropa ballanin é
fiert. D. h. in ileine, poiitifch unD wirtfchaftliih ohnmächtige
Staaten aufgeteilt: Da aber Dcn Elleubilbungen nicht DauernD
Die notwenDige finanaielle unterftübung gewährt werben
Dann, fo niuffen Diefe Staaten verfuchen. Durch wirtfchaft-
l'i'ch'en Bufammenfchluß mit ihren Siachbarn fich felbft lebenße
fa'hig au machen. Bum Mittelpunlt Diefeß Bufammenfchluffeß
wirD im biegenfaß au Den (Ent‘entebeftrebungen. Die auf einen
‘Donaubunb unter Qluäfchluß Qeutfchlanbß unD mußlanbß
abaielten, immer Deutlicher ßeutfchlanb, auf Deffen wirtfchaftc
liche Siraft nicht bloß Mitteleuropa baut.

. Buerft begann Sugo flawien. Der größte Diefer Staaten.
mit 14 Mill. (Einwohnern, Die ilnnäherung an SDeutfchlanD.
inbem Der iherichterftatter Deß Slupfchtina-Qlußfchuffeß. Der
legeorbnete (Säfar 2liatfchitfch auß i‘yiume. eine vernichtenbe
Rritil am i’yriebenßvertrag mit feiner verfehlten Staaten—
bilbung, feinem unvolltommenen iBöllerbunD unb feiner
wirtfchaftlichen (Erbroffelung Qeutfchlanbß übte. Deffen
Bahlungßunfähigleit Die Rriegßentfchäbigungßanfprüche Der
tieinen Staaten gefährbe. Sein mit allgemeinem 23eifall
aufgenommener ißbrfchlag. Qeutfchlanbß Stoß in ieber hinficht
au erleichtern. leitete Die wirtfchaftlichen ilierhanblungen ein.
Die auraeit von Den Diplomatifcben ältertretungen in iherlin
unb >Belgrab geführt werben.

Öfterreichß volitifche' unb wirtfchaftliihe QInfchluße
EBeftrebungen an Qeutfchlanb finD befannt unb werben
neuerDingß Durch Simien unterfiüßt. DaB Durch Stirol 2in-
fchluß an Daß Deutfche Mirtfcbaftögebiet erlangen will. über
übeutichlanD führt auch Die wirtfchaftliche iBerftänDigung Der
ehemaligen öfterreichifchen 2änber untereinanD'er. übte
Eiwe‘choeSlowaiei hat, nachbem fie eine flieihe von wirta
fchaftlichen lemachungen mit Qeutfchlanb getroffen hatte.
Tim nunmehr auch Öfterreich genähert. anlaß hieran
gab Die iBeDrohung beiber SänDer Durch 'Die Mobilie
fation in llngarn unb Die notwenDige iliegelung von 513er:
lehren unb Rohlenfragen in Dem Der EfchechotSlowalei aue
gefprochenen Eefchener Rohlenrevier. Meitere ilterhanblungäv
punlte. wie 3. iB. Bollfragen (Meiftbegünfiigung) unD iBerteilung
Der vorlrieglichen unD .i‘iriegßfchulben Des alten Raiferftaateß
Durften folgen. .an Der Bebenßfähigfeit SDeutfcheDfierreichB
hat namlich Ifchechien ein hervorragenbeß Sntereffe. Mirb
Doch Der tchechifche Sßanlnotensllmlauf von 01/8 Milliarben
Sironen hauptfachlich Durch Die 91/: Milliarben betragenbe
i’yorberung an Die öfterreichifcbsungarifche iBanl geDeclt.
überbieß Dürfte eine annäherung an übeutfch=bfterreich Die ‚i
SDeutfcben in iBöhmen verföhnitcher ftimmen. Mit ältun

mit Dem ‘Die SDonaulänDer Sheutfchebfterreicb
unb Serbien regen äanbel treiben. hat Eifchechien ebenfalls
Qanbeläheaiehungen angelnüpft. (9.5 hat im vergangenen
Sahre allein 2,6 Millionen Rilogramm rumänifcheß iBetro-
leum unb eine halbe Million Rilogramm ßeichtbenain ein:
i353?” unb Dafür Hohlen unb Seberwaren Dorthin auägen

r .
(Es nähern fich alfo Die ßänber Der öfterreichifchenSirone

mit (Einfchluß iiiumänienß unb Giroßferbienß einanDer.
ift ia auch ein. 11nbing. Daß auf Diefem ehemalß einheitlichen
Mirtfchaftägebiet nunmehr acht verfchiebene ©elblurfe (Mien.
sIBrag. iBelgraD. ibufareft. Mailanb. fläubapefh szlgram unb
Marfchau) au berüdfichtigen finb. unb Die vielen hanbelä—
befpchränfungeu Der-einaelnen flänber ieDen Marcnaußtaufch.
auf Den iebeß Der ßanber angewiefen ift, unmöglich machen.
Shren Mirtfchaftßanfchluß fuchen fie erfreulicherweife über
SDeutfchlanD. vielleicht unter fpäterer öinauaiehung von
Stalien unb. ‚mußlanb. ‘Damii würDe Die iBultanifierung
wirtfchaftlich überwunben werben tbrmen.

{Die iirfachen Der firife.
übeutfchlanbß ermut. „M

flerfchiebene llnteraußfcbüffe Deß iReicthirtfch ‘ftßr’c‘rt!
haben außgiebige (Erörterungen über Die llrfachen Der Mirr-
fchaftäfrife angeftellt. ibon hohen Stöhnen unb Material:
preifen. von Der iBapiergelDüberfchwemmuna. fowie von Der
sbelaftung unferer Mirtfchaft Durch Den iBerfailler ßertrag
wurDe gefprochen. ßaß ift alleß richtig. erfchöpft aber nicht

Mir müffen uns nun einmal Damit
abfinben. Daß wir Durch Den Rrieg ein armeß ibolt geworben
finb. SDaB bebeutet nun nicht etwa. Daß nur Daß iBolvaer:
mögen aufgeaehrt ober bis zur vollen t'oöhe Deß Merteß mit
Schulben belaftet ift. fonDern auch. Daß ieber einzelne fidi
in feiner Sehensweife iBefchränlungen auferlegen muß. Mir
werben auf abfehbare 8eit iene fiöhe Der ßebenßhaltung
nicht wiebergewinnen fönnen. Die wir vor Dem kriege er-

‚ reicht hatten. Qlllgemein waren wir ein iBoll. Das fid) gut
nährte unb fleibete. 53er i}leifchverbrauch für Den Ropf war
gefiiegen. entfprechenb Der Steigerung aller 8öhne, Die wieber
nur möglich war. weil unabläifig unb mit aller Sirafi gear-
beitet unb eraeugt wurDe. Mir haben Den {Reichtum Der

.iboririegäaeit nimt leicht erworben. fonDern allen Schweiß
‚Deß ‚Dirne unb Der .S’gänbe Daran feßen müffen. Sie Elitebere
lage unb Der Schanbfrieben von iBerfailleß haben uns
mächtige iragfäulen Der Deutfchen Mirtfchaft genommen.
Selbft wenn Dieß nicht Der {fall wäre. wenn unfere (Sirenaen.
unfere hanbeläflotte unangetaftet, fowie unfere Qlußlanbßmärfte
nicht aerftört wären, fönnten wir nicht au Der früheren
Sleiwähaltung aurücliehren. Mir müßten aunächft einmal
au ‚n (brirage unferer Mirtfchaft Die Rriegßlofien Declen.
was „ihr für Sahr Milliarben in anfpruch nehmen würbe.
SDiefe Milliarben ließen fich inbeffen nicht DaDurch gewinnen.
Daß wir einfach unb allgemein Die sBreife für unfere (Erzeugt
niffe erhbhten. Ebaß würDe im Qlußlanb nur unferen Mettu
bemerb erfihweren, weil es immerhin noch Mirtfchaftßlänber
gibt, Die unter 'llmftänben wohlfeiler liefern annten. Qlllein
wir haben Den Ei‘rieg nicht nur glatt verloren. fonDern auch
Banb "unb Mirtfäiaftßenergien eingebüßt. waß wir Dauernb
fpüren werben. _SDie Saiten. Die unß DaDurch auferlegt finD.
rnüff'en wir auß unferem erbeitßverbienft heftreiten. was i
geigt fchon. Daß Der einaeine für fich unb feine c{’yamilie nicht
mehr fo viel übrig behalten lann unD wirD. als er vor Dem
Rriege befaß. ür muß alfo auch feine ßebenähaltung eine
fchränlen. auf DaB-iBeraicht leiften. waß nicht unmittelbar
notwenbig ift. ‚

SDagu fteht fcheinbar im Miberfpruch, Daß es noch immer
Streife gibt, Die fchwer verbienen. Die unerhörten Suruß
treiben. ibier hanbelt eß ficli inbeffen um iBerfallB-
erfcheinungen.
einer gefunben Mirtfchaft, fonDern üble Slüucherungen am
iraftloß geworbenen Drganißmuß. Sie finD Daburch mög-
lich. Daß Die übergangßaett Die gefamte Mirtfchaft aufge-
loclert hat. Sobalb Diefe fich wieber ftrafft. Die erbeit unb
ihre Graeugniffe Die iBeDeutung gewinnen. Die ihnen im
Mirtichaitäleben autommt. werben Die üblen Mucberunaen

(536 ..

wiefe Säiwerverbiener finD nicht Beichen-

i nach unb nach abfalIDn. wann aber triB um fo fchärfer
hervor. Daß wir arm geworben finD. baß große Eeile
unten ‘llrbeitßverbienfteä aur wedung Der Rriegßloften unb
Der aneeren ßaften weggefteuert werben müffen. Mit Sohn:
iämpfen ift Dann nicht Durchauiommen. iBerfuche, Die
‚Söhne fo hoch au fclnauben. um Die Bebenßhaltung vor'Dem
Rriege wieber au erreichen unb au behaupten, werben un-
tauglich bleiben oDer fich aber am ganzen iBolfe bitter
rächen. Mir werben unß auf Der verengerten ©runblage
wirtfchafilich nur Dann behaupten lönnen. wenn wir Die
Seibftioften unferer (Eraeugniffe nieDrig halten. um fo.
größere Gbewinne au ersielen‚ Die aur berabminberung

i unferer ßaften Dienen lönnen unD müffen. Dhne Dpfer ift
Daß nicht möglich, Dpfer. Die nur ein iBoll au bringen ver-
mag, Daß an fich felbft unb feine ‚Burunft glaubt. 3e eher

’ wir unß mit Dem llnabänberlichen abfinben. fe eher wir an
Die QIrbeit gehen, Defto leichter wirD Der flieg für unfere
Siinber unb Rinbeßvainber fein. >.‚

poliiifche fRuanchau.
Deutfcbee Reich.

-I- was ßeamtenrätegefen. Megen Deß iBeamtenrätee
gefeßeß ift eB au einem Ronflilt Der großen fläeamieuorgani-
ationen mit Dem ilieichßminifterium Deß Snnern gelommen.
hre Ebertreter haben eine iBefprechung im Minifterium. au

Der fie gelaDen waren. gleich au iBeginn verlaffen, weil auch
ßertreter von iliereinen‘ augelaffen waren. Die fie alä Mort—
führer Der üieamtenfchaft nicht anerfennen. unb weil Staatä—
feiretär Bewalb nach ihrer QInficht überhaupt mit ihnen nicht
‚verhanDeln", fonDern nur Die ©runbfäße Deä Minifteriumß
entwicleln wollte.

+ öffentliche ßranbmarfnng. ‘Die Münchener ilioliaei-
Diret‘tion will in Bulunft Durch öffentliche föranbmarfung
alle s.Berfonen an Den s‚Branger ftellen, Die Der (Ententeiom-
miifion in ihanern angeberbienfte leiften. Mit Der 515er:
öffentlichung Derfliamen folcher ßerräter ift bereitß begonnen
mnrhen- ‑

+ (Siegen Den’ unfinnigen griebenövertrag wenDen fich
Die erbeiter Der Dirichßwerft in Stiel. töte auf Der flieichß-
werft iagernben 230 c{fluggeugmotore finD nach Dem {Eriebenßa
vertrag für ihre bißherigen Bwecle unbraudibar au machen.
(bei war geplant. fie au Straßenbahnmotoren umaubauen.
(Die Snteralliierte Rantroll—Rommiffion befteht inbeffen Darauf.
Daß entweDer Die Motore außauliefern oDer au aerfchlagen
finb. Qiefen aufgelegten ilnfinnfi Die Motoren“ im ilBerte
von 36 Mllionen Marl einfach au aerfchlagen. wollen Die
erbeiter nicht mitmachen. Sie weigern fich unb bitten alle
anbern erbeiter um llnterftüßung.

-I- (Benugtuung für Die (Srmorbung Des Deutfchen
f Ronfu’lä in ßäbriä. übte erinnerltcl). hat Die (Ermorbung

Deß Deutfchen Ronfulß Muftrvw in Iäbriß in Der Öffentlich-
teit feineraeit großeß Qluffehen unD berechtigten ilnwillen
hervorgerufen. (Sie üierhanblungen mit Der perfibeen flie—
gierung zogen fich in Die Eänge‚ unb eine Bettlang fcbien
eh, alß feien fie auf einem toten ‘Bunlt angelangt. SDiefer
(Sinbrud wurDe verftärit. als in Stäbriß ein neuerlicher
überfall auf Das Deutfche Stonfulat erfolgte. {nunmehr
fcheinen beiDe angelegenheiten einer Böfung in freunbfchafta
lichem («Beifte entgegenaugehen. Siach einer Melbung DeB
Deutfchen Chefdiäftäträgerß in Sieheran hat Der perfifche Mi-
nifier Deß äußeren Mofchar el Sultane einen offiaiellen 513e:
fuch in Der Deutfchen Chefanbtfchaft abgeftattet. um Daß aufa
richtige unb lebhafte SBeDauern Der Raiferlich s‚Berfifchen Die:
gierung über Die iBDrfälle in Iübriß aum Qlußbrucl au
bringen. Eber Qlußenminifter teilte Dem (beichäftßträger mit,
Daß Der bisherige ©eneralgouverneur von Siäbriß Qlin el-
QDaule, abberufen unb Der neuernannte (Dieneralgouverneur‘
Mochbir el Saltane angewiefen fei. Die angelegenheit
neinilichft au unterfuchen unb Die Schulbigen außiinbig au
mauen.

 

 
' 3, -I- (gntftellte Snterbiewä. 93er ineichßminifter Deß QIuB-

wöriigen {Dr Simonß ift in ßerlin eingetroffen unb hat Die
Giefchäfte wieber übernommen. Mährenb‘ feineß Qlufenthalteß

i in Der Schweiz hat Der bieichßminifter eine i’lnaahl von 23er:
iretern Der ’Itreffe empfangen. iBei Der Miebergabe Der
unterhanblungem Die nicht fixiert worDen finD. hat fich
eine Sieihe von 3rrtümern unb Mißverfiänbniffen einge-
fchlichen. (helegentlich Der poliiifchen ilußfprache im Qlußfchuß
für außwärtige Dingelegenheiten wirb Der Minifter anlaß
nehmen. fich auch über Die in Diefen Snterviewß berührten
angelegenheiten näher au äußern.
+ Sie flierhanblungen über Die ‘JBoligeiftunDe in

‘JSrenfgen. (Einige 23erliner ibiätter berichten, Daß Die aure
aeit im preußifchen Minifterium DeB Snnern geführten 58er:

i hanDlrmgen über Die ifeftfeßung einer einheitlichen iBoliaeia
l ftunDe für sIßreußen ergebnißloß verlaufen feien. wem:
gegenüber ift feftaufiellen, Daß von einem Scheitern. Der
Eberhanblungen nicht Die iliebe fein lann. SDie ßerhanb-
lungen werben weitergeführt unb ihr (Ergebniß wirD fich
voraußfichtlich im flaufe Der Modie überfehen laffen.
+ (Seine amtliche Stichtigftellung. üin polnifcher ‘Junfa

. fpruch melbet. baß polnifche sJibteilungen von bolfchewiftifchen
Iruppen beichoffen worDen feien. Die hereitß auf Deutfcheß
Giebiet übergetreten waren. €Die {fpeftftellungen haben er-
geben. Daß füDlich Sohannißburg unb awar auf polnifchem
Giebiet ein Rumpf awifchen sBoifchewiften unD S‚Bolen itatt-
gefunben hat, bei Dem entgegen Der polnifchen Melbung
feine ertillerie auf blechewiftifcher Seite verwenbet wurDe.
iBonb Deutfchem iBDDen auß ift auf Die iBolen nicht gefchoffen

‚ wor en.
Li ®wf3brnannien

x Sie älbftimmung über Den Bergarbeiterftrei'l.
" QSon Den bisher geaähiten Stimmen Der engliichen Giruben-

arbeiter finD 97 210 für unD 86 119 gegen Den Streif ab-
gegeben wDrDen. LSD lann Danach für höchft wahrfcheinlich
gelten. Daß Die für Den Sire’ilbefchluß erforDerliche Sivei—
Drittelmehiheit aufianbe iommen wirD. Man hält eß .trDßDem'
für aweifelh'aft. ob Der *Bergarbeiterfireif, felbft wenn er be-
xfchloffen wirD. auch in Mirilicht’eit Durchgeführt werben lann.
Da viele ältere (hrubenarveiter Dagegen finD unb Die (Ihrubenn
arbeiter mit einer allgemeinen unteriiühung ihrer Si‘ameraben
nicht rechnen tö‘nnen. illuch DaD ‘ßuiiliium fieht Dem Streif
ablehnenb gegenüber. (bin wichtiger {Gattor ift weiter, Daß
Die Streitluffe nur iehr fci-lech’t gerü tt in.

.„ - 2 ‘tiifiivßfleireigh.
3*. rar-m nur rniibcre Wr'icbenbb Dingnrmen. ‘Die öfter-

reic‘uiiche bieg erung hat Der uiepamiirnetunmimiou eine auß-
führliche, mit emgchenben {saniert inb ifinananachwei en
belegte älioe über Die Eiter eich im {frieben vertrag von
St. 61er n.» n auferlenten . einflhiiiungen 3ur ablieferuna von
mich unb ibibbein übermittelt. 3a Der i‘ibte wirD aum 2in6—
Drucl gemacht. Daß Deraeit in therieich Die Ilnniögiicbleit
beitehe. Die angeführte Menge abauiiefern. Dfienc in bebiiiie
felbft auch'inDifcher Sirebite-nnb miiffe fuwuul wir, alä auch
anbere Waren, Die aur Simieierung getaneen irren, ii-ibi
ginjühren._ unter 52.‘5erücina„t_igung Dreier in": .i. c l. eU
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bahgr Die hteparattonßt‘ommiffion einen 500119119393.“ Stcmd.
pnint rn Diefer i‘rrage einnehmen. 3,22 3 um..-

_ x filmt) ein (Erfolg Der Sionf’erenö bon engere.
„inanti“ veröffentlicht einen in fehr fcharfem Sone ge-
haltenen ertii’el, Der iich mit Der Ronferena von ßuaern be-
faßt. ‚Saä offiaielle (Sommuniquä fei ein neueß Sofument
.ur Die linverfchämtheit unD tDeuchelei Der imperialiftifchen
Bourgeoifre unD aeige von neuem Den tiefen Saß Diefer
Macht gegen Sowietrufglanb. .fllvanti“ verlangt Die fofortige
Einberufung Deß Sßarlamentß unD Droht mit Dem Seneral-
ftreif, wenn Die abfolute Sieutralitc'it Der italienifchen üiegiea
rung in Dem ruffifchvpolnifchen Ronfliit nicht ftrift Durch:
‚geführt werbe. _ _ _. ..__. _

ungaf'n.
x llmfinratvläne. Sn Der ungarifchen Stationalverfamnr-

luna machte Der ßanbeßverteibigungßminifter Sreter hint—
hü;.ungen über umfturapläne von Mitgliebern Der iBartei
D63 früheren Minifterpräfibenten c(eriebrich, Die Darauf ab-
.aielten, Den ehemaligen Raifer Rarl auf Den ungarifchen
520an au fehen. Ser Minifter berichtete, Daß im verflvffenen
’Suli bereitß ein ronaliftifcheß Rabinett vorbereitet war unD
Dah Die leficht beftanb, Die wiDerfpenftigen Mitglieber Der
{Rationalverfammlung au verhaften. (Einem höheren foiaier
war Die militärifche {Führung Der Sewegung angeboten
worDen, unD Diefer erftattete hiervon ünaeigez

. . „. .. „W... 309101112”!

x mor Dem Moüauer mebolutionstribunal. Ser
am 16. Qluguft vor Dem Moßlauer {Revolutionßtribunal ben
_gonnene EBroseß gegen Die MitglieDer Deß fogenannten
taftifchen Bentrumß enDete, wie ein üuntfpruch melDete mit
Der Serurteilung aller älngellagten. mit Qlußnahme Deß
i‘fürften Sruffow aum SoDe Durch Erfrhießen, ieDoch unter
anwenbung Der leneftie. Semgemäß wurDen unter anDeren
verurteilt: {Eürft Srubealoi au 8wangßarbeit, Sröfin

-Q.

Meranbra Svlfiaia. Die iüngfte Sochter Solftoiß unD Deffen ‘
Seiretärin unD vertraute Mitarbeiterin, au Dreifährigem (6e:
fängniß, Der frühere Mitarbeiter Deä .‚iüowofe Mremia'
Diofanow aur Snternierung in einem Ronaentrationßlaaex biß
.3ttr SBeenDigung Deä SBiiraeri‘riegeB.

21116 3a: unD muelanb.
Süffelborf. Sie QIftiengefeIIfchaft Giebrüber Scbönbvrff

hat Ihren SBetrieb gefchloffen, Da Die sllrbeiter fich weigerten.
Den Steuerabzug anauertennen.

Seien. ‚Sie glußreife von äßofen nach SeutfchlanD ift
biä auf weitereß verboten. Sie Qlußreifeerlaubniß Darf nur
im üalle einer DauernDen überfteblung erteilt werben.

- Sinne. Sie „ngenaia Siefani“ ertlärt, Daß Die {nachrichten
an?» ierbrfcher Duelle, wonach flch italienifche Stürmen an Den
iünaften Ränrpfe'n awifcben 2llbanern unD Serben beteiliat
.Dütten. ieber (brunblage entbehren. .

{Diener unD probingielfee.
‑ Merfblatt für Den 31. Qtngnft-
Sonnenaufgang 5’° I Mvnbaufgang 7“.
Sonnenuntergang 6“ 1 Mvnbuntergana 72° 23.

1821 Staturforfdjer Sermann v. Säelmholh aeb. — 1864
x’üerbinanb ßaffalle geft. — 1917 Sie Sereinigten Staaten lehnen
Das Sriebenßangebot Deä mapfteä ab.

1:1 Spartaffenbücher mit falfchen ober erbirhteten
. Siamen. „Ein lehter Bett mehren ürh Die Silagen Der Spare
‚faffen Darüber, Daf; Yyinanaämter Die ihnen auä Dem ein-

-.-gg'reichten RunDenveraeichniB belanntgeworDenen Sparbücher
haufig „fperren“, weil Daß Sparbuch entweDer auf einen
falfchen ober erDichteten Siamen lautet oDer Die QIDreffe DeB
Eiterfügungßberechtigten nicht oDer nicht vollftänbig richtig
.angrbt. Sie Spartaffen lehnen vielfach Die Seachtung Der
anorbnung Deä 3inanaamteß unD Die (hintragung eineß
Sperrvermertß auf Dem Sparfonto mit Der Segrünbung ab.
Daß Daß Ronto bereitß vor Dem Safrafttreten Der 18e-
ftnnmungen über Maßnahmen gegen Die Rapitalfiucht er:
richtet worDen fei. 3m amtlichen üachblatt Deß Deutfchen
Sparfaffenverbanbeß wirD Daau bemerft, Daß Die in Der
.fl‘iichtung mahgebenbe Seftimmung Der üieichßabgabenorbnung
eine Der wenigen ift, Denen außDrücllich rüctwirlenDe Rraft
verliehen ift. Sie Seftimmung finDet Daher unaweifelhaft
auch auf-folche Ronten älnwenDung, Die bereitß vor Dem
Snlrafttreten Der Sieuerfluchtbeftimmungen errichtet worDen
finD. Stellt üch herauß, Daß ein bereitß früher errichteteß
Stonto auf einen falfchen ober erDichteten Stamen lautet. fo
Darf Die Sparlaffe nicht ohne Buftimmung Deß i‘yinangamteä
.‚8ahlung leiften. färaglich fann nur fein, wie weit Die Serpflichn
.tung Der Sparfaffe geht, Die Serechtigung Deß 3nhaher2 eineß
folchen alteren Sparbucheß au prüfen, unD Die Serechtigung Deß
.ginanaamteß, folche ZISrüfung Durch Sperrung DeB-Spartvnto?
.3u erawingen. 3a .erfierer Seaiehung ift feftauftellen, Daß
Daß Sefeh Den Spariaffen eine s.lirüfungßp’fticht nicht auf:
--erlegt. Man wirD 'alfo von Sparfaffen nur Dann verlangen
fonnen, Daß fie Die Bahlung verweigern, wenn ihnen belannt
ift, oDer Durch einen anDeren betannt gemacht wirD, Daß Daß .
Sparbuch tatfächlich auf einen falfchen oDer erDichteten
Slawen außgeftellt ift. (bin bloßer iBerDacht genügt nicht.
Sft aber Der Sparlaffe belannt oDer vom äinanaamt oDer
einer anDeren glaubhaften Seite mitgeteilt worDen, Daß Daß
Ronto erDichtet oDer falfch ift, fo muh fie Die mußaahlung
von Der Buftimmung Deß üinanaamteß abhängig machen,
errigenfallß fre fid) für Den etwaigen Steuerauäfall haftbar
machen würDe.

{terifchb orf.
um 1. September 1920 finbet eine

Mehgählung

 

ftatt. (besc'ihlt werben ‘Bferbe, 92inbvieh, Schafe, Schweine.
unD 3iegen. Sie Sählung erfolgt Durch Bähler innerhalb
Der ihnen angewiefenen Sählbegirle von Sjaus an 'Sjaus.
Mir verweifen auf Die Seitimmungen Des g 3 3iffer l
Der ilnweifung für Die Sehörben, Die lautet:

„93er verfählich eine 91a;eige‚ 311 Der er auf Grunb
Diefer Serorbnung ober Der nach ä 2 erlaffenen Seftimmungen
aufgeforbert wirD, nicht erfiattet ober wiffentlich unrichtige
ober unvollftänbige fllngaben macht, mirb mit Gefängnis
bis Zu 6 Monaten ober mit (beibftrafe bis Zu 10000 M1.
beftraft. auch lann Sieh, 'beffen ‘Borh nbenfein verfchwiegen
worDen ift, m Urteil „für „Dem Sta e verfallen“ erlläri
werben.“ . ‘. ‚

- beriftbborf, Den 28. QIuguft 1910.

Set (Benieiubeborfteber:
Beefer.
"——-
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Reif: unD miewirifchaftfär «4
Ser Staub Der Start. b m

Sie nachftehenbe Sabelle befagt. wieviel Matt! füt
100 SulDen. Dänifche, öfterreicbifcfle. ungarifdle oDer tfdledlif l
Rronen. fchwei er unD franaöfifche man! unD Bire. fowie
1 Sollar unD 1 funD Sterling gezahlt wurDen. (‚Stief'f == anq
geboten: „(helD‘ = aefucht.) '
 

 

    
 

 

  

     

27. 8. 26. 8. Staub
fBörfenbliihe Gelb Brief Gelb | ßrief 1. 8. 15

Dguanb . . Sulben 1573.40 1576.60 1533.50 1536.05 170 am.
Sanemarl . . Rronen 704.80 705.70 684.30 685,70 112 .’

"3.218 o e grün! _ ""' _' — 72 ‚x

s.ilmerifa . . SoIIar 49,20 49,80 48,45 48,55 4,4 ‚3
(Englanb . . Sßfun 176.80 176.70 173,80 174,20 20,20. i
Erwartete!) . . man: — —- —- —— so .1
Stulle“ e o o ßtre 228075 229,25 227,25 227,75 80 Q i

Stebfterreich . hironen 22.22 22.28 21,22 21,23 85 ‚
11a arn . . . Säronen 20,78 20,77 20,101/2 20,14% 85 ‚i
512i echien . ._.fitronen 82,15 82.85 80.90 81,1_Q__ 85 .3;

. .. 28. 8. 27. 8. Staub

mrmwlmze (Belb metef Selblßrief 1. s. 14
790110119 . . Sulben 1595,901599.10 1573/10157660 170 mit.
Säuemarl . Rronen 704,30 705.70 704,30 705.70112 „
Schweia . . üranl -- -- -— ——- 72 .
QImerita . . Sollar 49,32 49.42 49,20 49,80 4,40,
551191an . . 913111119 176,17 176,57 176.30 176,70 20, .‚
Üranl‘reich '. . ranl 844.65 845,35 —— -— 80 ..
Stalien . . . lire 228,75 229,25 228.75 229,25 80 .‚
Stabfterreich. Rronen 28.09 23,1 22,22 22,28 85 ‚
Ungarn . . .‘Stronen 20851/2120697: 20,73‘ 20,77 85 ‚
chbech:en . ‚nennen 82.90! 83,10 82.15 82.35 85 .

Seriiner Srobn’r‘tenberi‘ehr am 28. Qluguft. {Richte
amtlich finD folgenDe EISreife in iBerlin ermittelt. alIeB für
‘50 Rilogramm ab Station:
170—200 Marl. fleine gelbe unD grüne 130-—150 Marl.
ce‘tuttererbfen 105—130 Marl. SBelufchfen 95—110 Marl.
üderbohnen 110—130 Marl.tIBicfen90—-110 Marhßupinen
85—60 Marbiltavä 270——278M rf. Hiübfen etwa 5—10Mari‘
Darunter, Seinfaat 800——810 arl, Mohn 870——400 Marl,
Sotter 210——220 Marf. Senffaat 160—180 Mart. Sitte
inlänbifche 140——160Marl. Mais Sevtlet. 146.—— Marl. ab
Samburg. Eliov.=Sea. 142 Mark, weiß. {Brafilvollreiß Sentbr.
7.20 Mart, Ditober 7,10 Mart. SBurmarerß Septbr. 8,10 Marl
frei Raiwagen Samburg. Serrabella 40—-55 Marl. Srgclene
fdmitsel 68—72 Matt. Sorfmelaffe 60—64 Marf, Saclfel:
melaffe 50—55 Marl. Saferfchalenmelaffe 53—60 'Marh
Miefenheu, lofe 21—2350 Marf, RIeeheu 30—82 Marl,
Stroh, Drahtgepreßt 12.50—13.50 Marf, gebünDelt 11,50 biß
12,50 Matt.

2k Sin erfreulicher ßieferungäbertrag. Sie Banba
wirtevereinigung im Streife Soßlar fchloß mit Den Magiftraien
unD Hiachbarorten einen Sertrag ab, nach Dem Rartofleln
für 15 Matt Der Bentner, D. h. 10 Mart unter Dem behörba
lichen böcbfipreiß. abgegeben werben.

2k Setriebäftillegnng aus Rohlenmangel. Megen
Rohlenmangelß ift Die Siheinifche Metallwaren- unD Ma—
fchinenfabril in Süffelborf geawungen, einen Seil ihreß
Setriebeß ‚ftillaulegen. Mie Der iBorftanD in einem anfchlag
befanntgibt. wurDe Dem Merle im laufenDen Monat nur
ein gana geringer Seil Der auftehenben Rohlenmenge au-
gewiefen unD Die Sorräte wurDen faft gana aufgebraucht.
iäür Die 91rbeiter, Die nicht befchäftigt werben fönnen, tritt
Die {fürforge für Srwerbßlofe ein. Ser Sorftanb hofft, Daß
Die Rohlenbelieferung ficf) in Den nächften Sagen beffert unD
Der Setrieb in größerem umfange wieDer aufgenommen
werben fann. . ' .

2k Snglifcher Miberftanb gegen Die Deutfchen Schiffs:
lieferungen. Sn englifchen Schiffahrtßfreifen wächft Der
Miberftanb gegen Die Qlußführung Der iBeftimmungen Deß
58erfailler Ebertrageß, wonach Seutfchlanb iährlich 200 000
Sonnen Schiffe an Die (Entente au liefern habe. Man fieht
für Die nächften Sahre fchlechte Beiten für Die britifche Schiffßv
bauinDuftrie vorauß unD befürchtet Durch Die Deutfchen
Bieterunaen eine weitere 58erfchärfung Der Sage.
* weiterer Silbban Der cEettbetvirtfdfaftnng. Sibher

waren pflanaliche Öle unD äette ieDer i’lrt — mit illuße
nahme von Suiter, Margarine unD Schmala — fowie Seifen,
Satte..i”yirniffe, bis unD {‘rettfäuren, Die aus Dem Qluälanb
eingeführt wurDen, Dem meichiaaßfchuß für pflanaliche unD
tierifche Sle unD Seite in 28erlin anauaeigen unD auf 25er:
langen an ihn abauliefern. Stachbem mit Dem lebau Der
S’i— unD gettbewirtfchaftung begonnen ift, befteht fein 25er
Durfniß mehr, Die aufgeführten Maren Durch Den EReichßauBe
fchuß au erfaffen. Snfolgebeffen finD Die entfprechenben Sere
oanungen nunmehr aufgehoben worDen. Saß Srforberniß
Der Ginfuhrbewilligung bei Der Sinfuhr Der erwähnten
Marengattungen wirD Durch Die 2lufhebung Diefer überarb-
nungen nicht. berührt. '

2k {Greigabe Der Maiäeinfuhr. Surch merorbnung in
mit Mirfung vom 1. September 1920 Die Sinfuhr von
Maiß freigegeben worDen. SBon Diefem Sage ab Darf Maiß
ohne (Einfuhrbewilligung Deß üteichätommiffarß für i’luB- unD
Sinfuhrbewilligung auß Dem Qlußlanbe eingeführt unD im
Snlanbe frei abgefetst werben. Saß gleiche gilt für eine
9teihe von lefällen vvn Maiß, foweit fie befonberß wert-
volle Rraftfuttermittel Darftellen. Sie Sorfchriften über Die
(Einfuhr von Maiäprobulten bleiben, foweit eß fid) hierbei
um Sraeugniffe für Die menfchliche (Sirnährung hanDelt, un-

Mer nuß Dem QIuBlanDe Maiß unD Die betreffenben
lefälle von Mais auä Dem Qlußlanbe einführt, 'ift vern
pflichtet, Den (Eingang Der Slßare binnen Drei Sagen Dem
{Reichßminifterium für (Ernährung unD Eanbmirtfchaft unter
QIngabe Der Menge unD Der. t’lrt anauaeigen. Sie Unter—
laffung Der anaeige ift unter Strafe gefiellt.

2k Dirne Srncl‘babierbreife. Sine neue iBefanntmachung
Der Sieichäftelle für Srucfvapier beftimmt: {für mafcbinenu
glatteß, holshaltigeß'Sruclpapier, Daß für Den Sruct von
Sageäaeitungen beftimmt ift. ift, foweit Bieferung in Der 5212.
vom 1. September biä 81. Seaember 1920 erfolgt, Der 21;...3
au aahlen, Den Der Smpfc’inger für Die lehte ihm vvr Dem
1. Suli 1915 gemachte Stieferung an Den Damaliaen Sie erer
au aahlen hatte, auaüglich einesä Qluffchlagee a) für vioilen—
papier von 315 Matt. b) für ‘Jyormatvapier von 328 Mail
für 100 Rilogramm. Sie Bufchlc'ige au Den f‘fraehtfanen Deß
Süterverlehrß finD bei fßertäufen ab ‘5abrii Dom unterer an
tragen.

21116 Dem Serichtefaal
ä Sin Beleibigungßbrogefa S eibemann gegen Srina. Den

ehemaligen ßeiter Deß Serlmer icherheitäbienfteä, wer zur,
ert in erlin verhanbelt. s‚Brinin Der unter (Eichhorn währenb
er30ievolutronßaert amtierte. will Damalß ein Schriftftücl au

Settdtt befommen haben. in Dem s130'111th ScheiDemann unD
Seorg Sllar? 100000 Marf außfebten tür Die lln chäblidi-
machung Rar ßieblnechm Biofa Buremburgß unD r. s.liaul
Seviß. Saß Original Des Schriftftüclß foll bei Dem miaeielvn
webel ßaffo von Svfla au gefunben worDen fein. Man fieht.
Daß eB fich um Den namii en miorgang, teilweife Die leichen
58erfonen unD Den gleichen Sachverhalt hanbeit. wie ei Dem
früheren ‘Broaeh ScheiDemann Degen Sonnenfchein SBater unD
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Sohn.‘ Ser neu e. übervurge’fm'eift'er"Scheibi’manni'äfläft"'.’
"Daß feine Hntedäflfl gefälfcht 122% unD Da Der {fälfcher 11%

65' [e
 nicht einmal e egeben ein t " 1

nathauahmen. übnligr äußert eo: StläfdffiflSgnfltn;
ellagte ‘Brina ift Der ffäl chung Des S ftftü B verbächtig. .
er euge töaffo von St) Der aus Der Sa vor e -

wurbe. erflärte. er befibe Daß Solument. Daß frtnit €532?
mafchine gefgrieben unD von ScheiDemann allein. nicht auch1
von Seor? llarai unterfihrieben ei. Sen iBefehl au Der 58ern
haftung 53 eblnechtß habe er mün lich vom Rommanbeur Der:
aweiten SarDere imentß au ifub. fdlriftlichen von Sauptmann'Marr von Der tadlridnftenabteilung Der Rommanbantur er:
halten. QIIS .8wifchentrager, mermittler, SelD eber für Mate-
rialbefchaffung gegen ScheiDemann werben verfgchiebene Snamenrentiert 3“ 62222.?“ 2WD “einer“e eugen n vera en nne. er er t6—
hof befdalvß Die Sertagung unD Die ßabung neuer 8eugen.

Diah "unD am. " . ‑
0 Ser Stellinger Sierbarl. Daß 28er! 60g bedß, ift

Durch Den Rrieg aufß äuherfte in feiner (Stiftena bebroht
worDen. Saß aufhören Der Sufuhren unD Daß äunger-
fterben Der Siere entvölferte ihn. 033 ftarben 74 ßöwen.
19 Siger, 40 Sären. 19 Sißbären, 8 BeoparDen, 19 ßnänen.
200 QIffen. Darunter 7 Schimpanfen unD 159 SBaviane.
14 Slefanten, 120 .‘öirfche, 28 Ramele, 10 Bebraß,
17, Ränguruhß, 2 maähörner, 65 antilopen. 20 Stachel-
fchweine, 1000 Schilbl‘röten, 68 Strauße, 50 Rraniche.
300 Schwimmvögel, 24 Rrol’obile, 50 Schlangen unD fämtv
liche biobben. Srohbem foll Der Sierparl nicht eingehen.
(Er ift nur vorübergehenD gefchloffen.

0 {Riefenfchiebnngen mit geilmitteln berhinbert. 9qu
Dem QInhalter (Süterbahnhof in Serlin gelang eB, einem
umfangreichen Schleichhanbel mit theilferum auf Die Snur
au lvmmen unD ihn völlig aufaullären. 2qu Dem fBahnhof
traf in Den lebten Sagen ein Maggon mit Snßenterie—tbeil—
ferum ein, Daß oanungßgemäh von Den Sehringeflßerlen in

 

'Marburg an einen Raufmann Sobolffv in Seriin-Schöneberg
abgefanbt worDen war. Megen Der Giröße Deä EISoftenß
fchöpften Die Seamten 58erDacht. fonnten aber Die (Entlabung
Deß Serumß nicht verhinDern. Bwei Sage fväter verlnD
Sobolflv auf Dem gleichen iBahnhof einen Maggon mit
50 Stiften Shemitalien, Die aur s.iluätfuhr nach Schweben be.
ftimmt waren. (Eine s‚Brüfung Der SBapiere ergab, Daß Die
Qluäfuhrerlaubniß gefälfcht war. Snawifchen war Der Magen
bereitß nach Stettin abgefertigt worDen, tonnte Dann aber
noch auf einem Der nDrDlichen iliorortbahnhöfe angehalten-
werben. Sei Der (intlabung Der Maren seigte fid). Daß Die
erft vor wenigen Sagen in Serlin eingetroffene SenDuug
Seilferum im Merte von faft einer halben Million Matt alß
Ghemifalien nach Schweben außgeführt werben follte. .

o ‘Brofeffor Sinftein Seutfchlanbmübe. Ser 223e:
grünDer Der fo gewaltigen Qlurffehen hervorrufenDen {Relativig
täiäthevrie hat Die lefuht, wegen Der aahlreichen angrifie
auf ihn. feinen {Berliner ßehrftuhl anfangeben unD inß Säug-
lanb au gehen. Sen Srunb au Dem (Entfchluß follen nicht
Die Rritifen an feiner Sheorie, fonDern Die anfeinbungen
feiner sJierfon geben.

o manbmorb an einer Same. Sie 35iährige Selte-
türin Martha Siwirin auß Serlin begab fich von (brünthal
auf einen anberthalbftünbigen i’yußweg, um ihre Mutter au
befuchen. Sie traf bei ’„Der Mutter nicht ein. Sie benach- -

‘ richtigie Drtßpoliaei fuchte Daraufhin Die Segenb ab unD
fanD in einem Malbe, abfeitß Der Sanbftraße, Die arg au:
gerichtete ßeiche Deß Mäbchenß. Sie Stehle war ihm Durch-
fchnitien unD an Der rechten Mange hatte eß eine flaffenbe
Munbe. Sie Sanbtafche mit ihrem gansen thatt, ein
Srillantring unD ein golDeneß Uhrbanb warenDer Srmorn
Deten von Dem Säter‘geraubt worDen. \

0 Qlufgeflärter Saubeniiberfall. Ser überfall auf Daß
53.0 nfuhrrverl Der Beche Smf'chereßipva bei Dem Drei wtenfchen
nie...crgefchoffen unD eine große Summe Selbeä geraubt
ivät'be, hat eine fchnelle slluftliirung gefunDen. Sie hinubt‘
mürber finD Drei iBrüDer fienf’eler auß Seifeniirchen, Die von
Der Dortigen Striminalpvliaet feftgeftellt worDen finD. Bwei
Der Säter fihen bereitä hinter Schloß unD iftieget. Sn ihrem
Süß wurDen von Dem Staub nur noch 100000 ME. vor:
geunben. Snägefamt finD Den Stäubern bei Dem überfalI
1100 genauer r{feftftellung 1 600000 Mr. in Die äänbe gea
fa eni 9112 Der Dritte Säter Seins ©enfeler verhaftet werben
fome. fcuerte er auf Die SBeamten givei Sievolverfchüffe ab.
(53 gelang ihm. au entlommen. Später entbecfte man ihn
a1. 3m Seiäribe Der ‚8eche Sivrbftern. Man fah, wie er.
an ‘Bergieuten ein‚.großeß in "Bunter gewiclelteß SBatet
ü. ab. worin ficly wie man vermutet, Der hielt Der ge-
rr n. gäwnmc h" äenfeler verfchwano Dann mit Den
b Sulen unD ift biöher nicht wieber aufgefunuen
worDen.
o >Bei einer ’SBergDartie erfroren. {fünf Serfonen,

ein berr Mörninger mit feinem Sohne, ein berr (50an
Saber unb feine iBraut 210d) iowiee ein .berr Sattel auß
Sotha machten einen gemeinfamen Qlufftieg 3ur Bugfpitae.
gerieten 51% einen Schneefall unD tamen, mit Qlußnahme Des
fliaterä örhinger, nicht mehr weiter. Siefer erreichte noch
Daß Bugfpihenhauß unD holte t'pilfe. 8wei {führen Die
fofort aufbrachen, fanben aber nur noch Drei Seichen d’or:
Die ‑ Souriften waren _erfroren.
o ärangöfifdw‘Sänglingäfterblichfeit. Sprechenbe

Bahlen über Die Sterblichfeit Der franaöfifchen Säuglinge,
Die bei Der QIbnahme Der iBevölterung in i‘rmntreich be-
fvnberß fchwerwiegenb finD, werben ieht veröffentlicht.
Sanach ftarben von ie 1000 Rinbern unter einem Sahr in
Siouen 251, in ßille 294, in Sünfirchen 342. in Maräeenn
iBriwenf 414, in töalluin 507, in St. sßol 509, 311 hiarw
ftirbt Die bälfte Der Rinber im Säuglingßalter.
O (Eine Sanbe Don (Süterränbern ift in Samburg fit

Die Sänbe Der s.lioliaei gefallen. (55 wurDen 80 s‚Bettfvneti
verhaftet. Sie EBanDe hat Die iöamburger Raufmannfchafh
Die (Elfenbahn unD aahlreiche iBerficherungen um SBeträge im
Merte von über 30 Millionen Marl gefchäDigt. Sa großen
Siebeälagern im Bentrum Der StaDt, im Stabtteil Spammer-
broof, im i‘freihafen ufw. wurDen umfangreiche Marenn
mengen beichlagnahmt, u. a. allein für aehn Millionen Marl
banbfchuhe, riefige SBoften Stoffe. Sßerlenhanbtafchen, Mecb
fuhren, sBaietotä ufw. Sie befchlagnahmten Maren ftellen
nur einen ileinen Seil Der geraubten Sachen Dar. Set
weitauß’ größte Seil ift bereiiß ins slluälanb verfchoben.

o Blutiger Rambf aivifchen Soliaei unb Serbrecher.
21155 Drei Schuh‘euie in monlau einem von Der Staatßann
waltfchatt' verfolgten Raffenräuber aus Sitterfelb im Mirtße
haue feimehmen wollten, tötete Der Serbrecher einen Schuh-
mann‚-verwunbete einen aweiten fchwer. Sarauf wurbe Der
”Beibrecher von Dem Dritten Schuhmann fchwer verletzt.

o über Mangel an Sintoniffinnen wirD in lehter Bei!
gei ngt. Sn vie'en Sialoniffenhäufern ift nicht nur fein 811:
gana. foiibern ein {Rüdgang au veraeidmen. (Eine ilteihe von
tlitutterhäufern hat fich veraniaßt gefehen, geeignete weibliche
merfonen auf Den sBeruf hinauweifen, bei Dem Die QIußbilDltnl
loftenloß erfolgt. -.*



o um ‘Boftfclftddlitf Mmtwkmwimm __
fc'häbigt. Sie Rarlßruber anlnalpoliaei‘ verhaftete e;
,chon lange gefuchten Rarl Sofeph] artwtn nahmoffenhe in;
'; er mit mehreren inawifchea oer 'afteten Rompiicen cum
Wachteil Deß Rarlßruher iBolticheclamteß Bahli'nrten in 2'611:
‚von über anberthalb Millionen gefälfcht unb Denugrpfm
Seil Deß Gielbeß abgehoben hat. ch g D chä II abtntert

0 Qtn um en o ift oonS we en na o a

wegß. (Es ift Itwg P48 Meter lang unb 16 Meter breit unb

Iaufenbe von Stämmen finD über Die ganae flänge unb

iBreite etwa iechß Meter hoch aufgelchichtet. ‘Daß Stiefenfloh

hat erhöhte Raiüten unb Segeleinrichtunnen: eß wirb aber

Den ganaen weiten Meg Durch Die thfee in Die Storbfee vor;

bamburger Schleppern geaogen. GEB iommt oon Drelbiun

bei Morrtöping unb nimmt feinen Meg DurCf) Die Meler
SBucht in Den Raifer-Milhelmet‘ianal. an Den weftfriefifchen

Sateln entlang nach QImfterDam. 93er Mert Deß bolaeß. Daß

aus entfernten fchweDifchen Maibungen nach Drelbfunb ge-

bracht worben ifi. wirD auf 18 Mill. Matt gefchöbt.
o smarte flahrrarren naa) malten. xsm userrenr mn

Statten gibt eß wieber Durchgehenbe cüahrlainten oon Deut:

‚ichen Stationen über Den ’Brenner oom 1. September an.

Qluch ifieifegeuäd wirD Dann wieber Durchgehenb nach Stalien

über München unb Rnfftein abgefertigt. Qurchgehenbe üahru

{arten nach Stollen werben außgegeben in 58mm. Braun:
Ichmeig, fliremen. ßreälau. Gafiei. Goblena. (Sölnzcotibue,

<Si)effan. i’yrantfurta. M.‚ (büriih, Qiöttingem Söalle, terrmburg.

bannooer, Qaibnra. ßeTmig. Biegnis. ZilingbebnrgJ fliicnna.

Marburg, Sacnbiücien. Stettin. Eitler. .‘tSieäbaben, Stuttgart,
München, Nürnberg uiao.
O unteoeraufnahme Der Deutfch ⸗ amerit’anifchen

Qmupferuerfehrö. mach Den türslich _in leertta mit Der
Öapag getroffenen itereinbarungen wirD anfang Sanuar
Der frühere Deutfche SDampfer iBrina Stiel Griebrich (8899
Bruttovtfiegifterione). Der außer Der {Erachtbeförberung auch
ungefähr 1500 Bwiidieubecfpaffagieren überfahrtgelegenheit
(u bieten betttmmt tft. Den neuen Sienft awifchen öamburg
unb Siewnort eröffnen. 3m üebruar unb Mära folgen awei
weitere BOOO-Ionnenmamni‘er. Die für etwa Die gleiche Bub!
’8wtlchenbeder eingerichtet flnD.‘
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läunbegahlung.
Gelegentlich Der Mehgählung finbet auch eine {feitftellung

Der im Drte oorhanbenen 1tfmnbe ftatt. Die (brunbftilcis-

befiher unb Deren Stellvertreter ‚werben unter bmmeis auf

Die Beitimmungen Der Drisfahung .aufgeforbert, bei. ehren-
amtlich tätigen 3ählern Die erforDerltchen angaben zu machen

unb Die 9itchtigleit Derfelben Durch unterfchrift in Der 3dhler-

lifte, Die vom 3ähler mitgebracht mirb, anguerlennen. Sliach

ä 9 Der Drtsfagung ilt Die Eierheimlichung eines bunbes
mit (belbftrafe bis an 30 Marl bebroht.

Marmbruim, Den 28. QIuguft 1920.

9er (ßemeinDeborftanD:
mengebauer.

Sintthenter Macmbmnn.
Dienstag, Den 31. iluglcft, abenbs 7 Uhr: (haftfpiel Des

Operettentenors herrn maul Gerolb. 3um erftenmale.
„Die Eafchingsfee“. Dperette in 3 Eliten oon Ral-
mann. tBreife 9 -2 Matt.

Mittwoch, Den l. September, abenbs 7 ilhr: *Bolis-ßor-
ftellung an ileinen tBreifen, 4, 3, 2, 1, 0,50 Mari.
meuheit. „Die Subaoglocie“. Dttilie . . Margarete
fllbolphi als (haft.

an: Den hielt Der Spielgeit finb Die ‘Breife
' wie folgt feftgefegt: e

' Dperettenpreife:
Sage 8, illarleit 7, Seitenparlett 5, (balerieloge u.‘23alion 4,

Mittelgalerie 3, Seitengalerie 2 e Mark
_ Schaufpielpreife:

Stege 6, ‘Barlett 5, Seitenpartelt4, (balerieloge u. EBalion 3,
Mittelgalerie 2,50, Seitengalerie 1,60 Matt.

(haftfpiele bilDen ausnahmen.

ßillettoeriauf nur an Der Zheateriaffe. flln Spiel-
tagen vormittags oon 11-—12, nachmittags oon 1/‚5—61lbr
eiln blichtfpieltagen oormittags oon 11—12 Uhr.

ßeffentliche

inlhsnrlnmmlun
um g): i t t w o eh, Denel. Sept.

finbei im

reale des Gasthof „Kleister Edler“.
eine

öffentliche Versammlung
ftaii.

illimn: gefunnnlrml) ni Momentan.
Kttilltl’ill: Frau Lawatschali reslau.

Mitglieb Der ßenbesoerfammlung.

-‘Sogialbemohratifche‘ßartei
.Sbentfchlanbs (bemannten).
m.o.o.o.mm.o.m
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tßefanntmachungen. i©ffgigigi9ggm„

biollfchuhe im iBoftDienft. Sri Dem großen Sßaieta
uoftamt in Shicago mit [einen mächtigen Diäumen haben bie
fangen ilioftmänner iüralich begonnen. bei Der erbeit Stoll-
iidluhe au oerwenben. SDaburd) lönnen fie Doppelt fo oiel
wie fonft letften. Menigftene behauptet Der SBoftmeifter Des
ümteß. DaB Daß Der {Fall ift. unb er gibt ferner an, baf;
man Daran Dentt. eine slierorbnung au erlaffen. Die jüngere

 

in Den großen S.Bafetpofthallen arbeiten. Sa mehreren
ilBarenhänfern oon Ehicago mit großen i'ßofterpebitionen hat
man ebenfalls oerfuchßw ie Die angefiellten auf Biollfchuhen
laufen Iaffen. SDie iunge Beute haben nichtß Dagegen ein—
auwenben. Da fie ia Daburch Die erbeit mit einem fchönen
Sport oerbinDen. '

Sine ungetrnnfene älnfche tI‘Bein. Sine mafche
ßortwein. Die feit 130 Sahren auf ihre Öffnung wartet.

i bilbete Den mertwiirDigfien ßerhanblungßgegenftanb auf Der
lebten Duüteroerfammlung in Bonbon. SDte {elafche hat ihre
’interefiante (beichichte. 11m3 Sahr 1790 wurbe fie Drei
Duäierfreunben gefchentt. Die Damalß im cCyleetvßjefängniä

i eingeleriert waren. weil fie [ich auß religibfen ©rünben
'weigerten. Die Steuern au aahlen. Erobbem fie fich Durch
Die Reiben Der (Stefangenfchaft fchwach fühlten. wiberftanben
aber Die Drei alß ftrenge flemperenaler Der merfuchung unb
öffneten Die {flafche nicht. iiiielmehr fertigten fie ein s‚Brotofoll
an, in Dem fie beftimmteti. Die älafche foile nicht eher gea
öffnet werben. alß bie eß ‚eine freie Rirche in Gnglanb
gäbe. Die nicht mehr oom Staat gefnechtet wirD‘. 21uf Der
Duateroerfammlung erhob ficb nun Die ärage, ob ‚Der
Qlugenb‘licl aur Öffnung Der äliortweinflafche nunmehr ge—
fomrnen iei". 93ie ißerfammlung verneinte Daß aber unD
neigte Der QInficht an, bat Die glafche wohl noch recht lange
nnaeöfinet werbe bleiben müfien.

° was nnanftänbige tBrauttleiD. SDie _Qieiftlidien in
leerila führen einen erbitterten Rumpf gegen Die ‚um
aüchtigen“ mobernen SDamenfletDer. einen Rumpf. in Dem.
wie Daß nachftehenbe iBeifpiel lehrt, fein ißarbon gegeben
.wirb. illß türalich in DereSt. flouiä Gathebral in {Reinhart
elne.iunge‚ reiche Stalienerin mit ihrem iBrautigam in Der
Silrche eintraf. um fich trauen an laffen, nahm Der Seiftliche.
Der Daa ibrautpaar an Der Iür empfing, um es zum QIltar
an geleiten, anftoh an Dem allen tief geratenen ßalßauß-

 
     

fl—u‘d ‚am

inne

l Rarnlruuuehnifdmcf.

i Mittwoch D 1. September
l .. abei'ibs's ilhr:

“llbungsabencl
in Der „ülotte“.

Der ßorftanb.

illl'll-Viiifiiil Wfliflliiiilllll.
Mittwoch," über 8 Etage,

D. 8. sann, ebDr 91lhr,

Monate:
223er faunn lung
im Qiereinslohal
„weißer QlDler“.

3ahlreiches (Ericheinen wirb
gemünfcht.

o, Der maritanb.

ßillige

feineren

und Schwester
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ißoftbeamte aum Ehebrauch oon Hiollfchuhen awingt, wenn fie <

Warmbrunn,

fctmtit. Den Durchfcheinenben ilrmeln unb Dem tur’en ilio
Der ßrauttoilette. G‘mpbrt lieh er Daß ßaar itehean. eilt:
aum Elltar unD lbfchte bie Reraen. Damit ‚ihre Schanbe in
Der SDuntelheit nicht fichtbar wäre". allen Eliten Der
finchaeitßgefellfchaft blieb Der Gleiftliche taub. unb Die

l Strauung ionnte erft oollaogen werben. nachbem flch Die
iliraut bereit erflärt hatte, ihr Rleib gegen ein anbereß in
oertaufchen, -—- Das ben anforberungen Deß Seifilichen mehr
entfpxach.

4T wenn genug inr zwet mewwre. Leinen netten bet-
trag an Dem Rapitel Der EBilDungeentgleifungen Der Dienen

‚ flieichen bringt Der .‘Don Dnichotte‘ mit folgenber Gleichicbte.
i fur Deren Mahrheit fich Daß franaöi'iidle ßlatt oerbilrgt. Sn
Der tleinen Stabt ßeaier fanD füralich aum ßeften Der
Rriegäbefchäbigten ein Mohltdtigieitßtonaert ftatt. Stroh ben
hohen Gintrittßpreifen war Der Saal bis auf ben lebten *Blah
gefüllt. 2qu Dem Elirogramm ftanb auch ein alaoierftüd für
oier Sänba Daß oon Den SZÖchtern eines Durch Rriegßliefeo
rungen zum Millionär geworbenen Meinhänblerß gefplelt
wurbe, Die ihre Sache fo gut machten. Das fie oon Dem
iliubliium begelftert gefeiert wurben. Hiur Der Bater Der

-‚beiben ftanb brummtg abfeitß unb hatte an Der {Familien-
freuDe feinen EeiL mach Dem Ronaert nahm er [eine mit
SDiamanien befäte (Eattin beifette unb erilärte ihr oerDrieh-
lich: ‚Sch habe mich nicht fchlecht geärgert, fehen au müffen,
Daf; meine SEöchter genötigt waren. auf einem einalgen
Rlanier au fpielen. Mir haben Doch wahrhaftig baß Gelb
Dann. um ieDem Der Möbel ein eigenes Rlaoier an ftellen.
Elioch einmal will ich mich nicht oor Den Sieuten einer folchen
Qemüttguna außiehen.‘ ____

Qrahtloß übertragene Stangmuflt. Bei einem Ianao
vergnügen. Daß Die Stubenten Der ameritantfchen untoerfttat
füralich in ßtttßburg oerun'talteten. wurben auch awei Saga-n
tanae getanzt. au Denen Das runb einen Rilometer oon Dem
Ianafaal entfernte .ßIarnegie-Snftitute of technolugh' aum
Iana allflbielie. SDie Multi wurbe oon Dem ißerfuchßfelb
oon SBrofeffor Ebwinfliliath au rabtotelegraphifchem Stiege
Durch ein fchalloerftärlenbeä egaphon Den tanaenben
SISaaren an. Gebõṙ gebracht. Eile einaiger mufitalifcher übel:
ftanb erwcea fich bei Dem lirpectment Das {Fehlen Der Den
Iaitümariierenben Irommel. ba Der Empfangßapparat nur
Die Ionwellen Der Maße unb Streichinftrumente wieberaue
geben vermochte.

 

  
    

Statt besonderer Meldung!
Sonnabend, den 28. d. Mts. entriß uns der unorbittlidie'fod'

plöt31ich und unerwartet unsere einzige, heißgeliebte Tochter

Maria Hainke
im blühenden Alter von 153/, Jahren.

In tiefster Trauer

Im Namen aller Hinterbliebenen
Max Hainke und Frau Minna,

geb. Neudeck.

den 28. August 1920.

Beerdigung: Mittwoch, den c. September 1920, nachmittags 1/23 Uhr, von

der evangelischen Kirche in Warmbrunn,

 

Dünn: Gottwald.
 

vermerkt s. ä.’
bcftcllnccu illl filtern Q '

Entering unter an
(Ulmen ä 

baumeln
in ieber Menge ——— auch
maggonwelfe — nimmt fchon

ieht entgegen

R. Kutzner,
befuitalftrafge 1..

illiihl ,nmn’
in ruhiflem 5cm e an älteren
berrn -
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Restaurant um Landhaus.
renovierten Gaststuben. gutgepflegto Biere,
Weine, ff. Liköre pp.‚ Fremdenzimmer.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
' sowie Mittagstisch.

Angenehme und aoiido Damonhodionung. i

Um gütigen Zuspruch bittet Der Besitzer.
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h- zn vermieten.

ilnslunft erteilt Die (be-
fchäftsfi. D. Bl.

i; managenmamun geu
‚ abreibungen, (litt t-
’fernung nun einge-
ruacln‘enen glägeln,
garnhaut, giihuer-

angeu ul'nt.
lmerben in unb aufser Dem
haufe fachgemäfa ausgeführt.

t iBei Den hiefigen Rrantenlaffen
i! angelaffen.
‚Hugo Peschel, man“:

t unb 'BaDemeiften
cf Marmbrunn,
iflioigtsborferftrabe 27 a. f1
m ”im
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  manchennicht über 16 Sahre für
ileinen baushalt oom 1. Dlt.

geluüt.

beimiuftnic 3. I'
 

Möbllinmec
DauernD

auuermieten.
iluicniiiiinrh 2h.

tli e ‑
Geld niäi‘rxi‘::3„8n.
Kamerun», bambn'eg. b
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(Sünfiige Gelegenheit in: unbemannte: unb ilirioate

‘Ziganemligaretien
in allen ‘Breielagen oon nur erftllaffigen {fabritee

‘ mfiebli
Karl Tschauder,
Zabahwarenaßroßhanbeh

Herinohdorf, ädyalgenberg. ungerftr. 6.

‘ In x w n m l j
[cs‘ 9te selten Sigma; un‘bcflli’cgell‘e‘n!’ soptg‘

Ginaelsiliummernbei allen ibuch: unb Bettungihlinblern.

 

     

      

  


